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Herren 2. Kreisklasse Süd

SG 1956 Oberwetz : SG Quembach V 
Montag, 09.10.2023, 20:15 Uhr

Förster macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der SG Quembach V in der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen die SG
1956 Oberwetz durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden . In
ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Brandau / Heil versäumten es mit einem 1:3 gegen Götz / Förster, einen Punkt
für ihr Team zu erspielen. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Neul / Schmidt fanden Sonntag /
Ziegler von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Karsten Brandau den Gastspieler Tim Förster in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dennis Götz konnte Sven Heilderweil den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Dean
Sonntag bei seiner 0:3-Niederlage gegen Till Schmidt ab dem Start. Unglücklich war Thorsten
Ziegler in der Partie gegen Robin Neul, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der
SG 1956 Oberwetz und der SG Quembach V in die Box. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Dennis Götz war Karsten Brandau, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Sven Heil letztlich im Repertoire, um Tim Förster final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Die richtige Herangehensweise hatte Dean Sonntag hingegen beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Robin Neul ab dem ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Thorsten
Ziegler das Spiel gegen Till Schmidt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die SG Quembach V.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG 1956 Oberwetz nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1951 Neukirchen IV am 07.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft der
SG Quembach V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC 1929
Waldgirmes III am 23.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG 1956 Oberwetz

Doppel: Brandau / Heil 0:1, Sonntag / Ziegler 1:0 
Einzel: K. Brandau 1:1, S. Heil 0:2, D. Sonntag 1:1, T. Ziegler 0:2 

 SG Quembach V
Doppel: Götz / Förster 1:0, Neul / Schmidt 0:1 
Einzel: D. Götz 2:0, T. Förster 1:1, R. Neul 1:1, T. Schmidt 2:0
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